
[B]Eine Stunde später[/B]
Beitrag von „Bolzbold“ vom 16. Januar 2006 18:39

Zitat

drumm schrieb am 16.01.2006 18:21:
Laut wissenschaftlichen Studien hätten die Schüler viel zu wenig Schlaf und die innere
Uhr habe sich mittlerweile verschoben. Ein weiteres Argument: Die Kinder können so
noch mit Ihren Eltern frühstücken.
Drumm 

Das stimmt nur teilweise, was das gemeinsame Frühstücken angeht. In Deutschland beginnt
der Arbeitstag eines Erwachsenen nicht notwendigerweise erst um 9 oder 10 Uhr, weil viele
Menschen auch pendeln müssen.
Bei mir (Eltern plus ein Bruder) war es früher so, dass wir alle gemeinsam das Haus verlassen
haben, weil wir auch alle um diese Zeit los mussten, um zur Arbeit bzw. zur Schule zu kommen.
Die Verschiebung hätte bei uns somit ein gemeinsames Frühstück verhindert bzw. ein
Betreuungsproblem gebracht.

Falls die Schule später begönne, würden Eltern, für die die jetzige Zeit OK wäre, mit selbigen
obengenannten Argumenten den Vorschlag ablehnen.

Einziger Vorteil wäre, dass die Schule auch später aufhören würde und somit bei
entsprechendem Nachmittagsunterricht die Nachmittagsbetreuung auch ohne Ganztagsschule
eventuell kein Problem mehr wäre. (Bzw. so hätte man dann automatisch je nachdem eine
Ganztagsschule).

Gruß
Bolzbold

1https://www.lehrerforen.de/thread/4105-b-eine-stunde-sp%C3%A4ter-b/?postID=44271#post44271

https://www.lehrerforen.de/thread/4105-b-eine-stunde-sp%C3%A4ter-b/?postID=44271#post44271

